
  
 

Daten & Fakten: 
Länge der Projektstrecke:  
65 km, davon 60 km  
Ausbaustrecke 
 

Projektvolumen: 
ca. 1,4 Mrd. EUR 
über 30 Jahre 
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PRESSEMITTEILUNG  
Oberkrämer, 30.9.2019 

Ausbau und Modernisierung der BAB10/BAB24: Vorschau auf geplante 
Sperrungen während der Herbstferien in Brandenburg vom 4.10.2019 
bis 18.10.2019 
 
Die A10 und die A24 zwischen dem Dreieck Pankow und der Anschlussstelle Neuruppin gehören zu den 
meistbefahrenen Strecken der Hauptstadtregion. Sie werden bis 2022 unter laufendem Verkehr ausgebaut bzw. 
erneuert, um dem künftigen Verkehrsaufkommen gerecht zu werden.  
  
Im Zuge des Ausbaus der A10 und der Modernisierung der A24 sind nach derzeitigem Stand (Änderungen 
vorbehalten) folgende Sperrungen geplant, über die wir jeweils mit separaten Pressemitteilungen informieren 
werden: 
 
1.  nächtliche Sperrungen der (südlichen) Zu- und Abfahrtsrampen der Anschlussstelle Mühlenbeck in 
 Fahrtrichtung Berlin von Montag, 7.10.2019, bis Samstag, 12.10.2019, jeweils zwischen 22:00 und 5:00 
 Uhr, aufgrund von Arbeiten an Lärmschutzwänden. 
 
2.  nächtliche Vollsperrungen der L30 (Mühlenbeck, Buchhorster Straße) von Montag, 7.10.2019, bis Freitag, 

12.10.2019, jeweils zwischen 22:00 und 5:00 Uhr, wegen Brückenbauarbeiten 
 
3.  Vollsperrung der BAB24 zwischen den Anschlussstellen Kremmen und Neuruppin Süd ab Freitag, 
 11.10. 2019, 22:00 Uhr, bis Montag, 14.10.2019, 5:00 Uhr, wegen Brückenabbruch. 
 
4.  Sperrung der (südlichen) Zu- und Abfahrtsrampen der Anschlussstelle Fehrbellin in Fahrtrichtung Berlin 
 von Montag, 14.10.2019, 10:00 Uhr, bis voraussichtlich 29.11.2019, 12:00 Uhr, zwecks Erneuerung der 
 Anschlussstelle 
 
5.  Nächtliche Vollsperrungen der A10 wegen Brückenbauarbeiten zwischen Anschlussstelle Mühlenbeck und 

Dreieck Pankow, zwischen Dienstag, 15.10.2019,  und Donnerstag, 17.10.2019, jeweils zwischen 22:00 und 
5:00 Uhr 

 
Für eventuelle, den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern aufgrund dieser Maßnahme entstehende 
Unannehmlichkeiten bitten wir um Verständnis.  
 


